	Firma:
	Betriebsanweisung
Querstromzerspaner
	Stand: TT.MM.JJJJ

	
	Anwendungsbereich
	

	Betrieb:
Arbeitsbereich, Arbeitsplatz: Schrotthandel
Tätigkeit: Umgang mit Querstromzerspanern

	
	Gefahren für Mensch und Umwelt
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	Getroffen werden, z. B. von weggeschleuderten Schrottteilen aus der Einlauföffnung oder aus dem Baggergreifer, von herabfallenden Schrottteilen oder von herausschießendem Hydrauliköl aus defekten Leitungen bei Instandhaltungsarbeiten
Abstürzen, z. B. von ungesicherten/unzulässigen Aufstiegen und erhöhten Arbeitsplätzen bei Instandhaltungsarbeiten, in Bodenvertiefungen zur Aufnahme der Fördertechnik oder von Leitern
Stolpern, Rutschen, Stürzen, z. B. durch umherliegende Schrottteile, Vereisungen auf Treppen und Podesten oder Verunreinigungen durch Schmiermittel
Quetschen und Scheren, z. B. durch um- und herabfallende, ungesicherte Anlagenteile oder durch Werkzeuge
elektrische Körperdurchströmung, z. B. durch defekte Anschlusskabel
Erfasst oder Eingezogen werden, z. B. an Auflaufstellen der angeschlossenen Fördertechnik
Lärmgefährdung, z. B. durch Befüll- und Rotorbetriebsgeräusche, weitere Maschinen, Umgebungsgeräusche von Baggern oder durch die angeschlossene Fördertechnik
Brand- und Explosionsgefahr, z. B. durch brennbares Material am Schrott oder beim unzulässigen Zerkleinern von Hohl- und Sprengkörpern
Gefahren durch die Arbeitsumgebung, z. B. bei fehlendem Witterungsschutz oder nicht ausreichend dimensionierten Arbeits- und Verkehrsbereichen

	
	Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln
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	Betriebsanleitung des Herstellers beachten
alle Schutzeinrichtungen und Schalteinrichtungen mit Sicherheitsfunktion vor Arbeitsbeginn kontrollieren, z. B. Not-Halt- und Hauptschalter der Anlagensteuerung
Querstromzerspaner auf Beschädigungen und Störungen hin prüfen
Zerkleinerungsarbeiten nur mit wirksamen Schutzeinrichtungen gegen zurückgeschleuderte Schrottteile vornehmen, z. B. Gummilamellen vor der Einlauföffnung oder Einhausungen
Herstellervorgaben zur Art des zu zerkleinernden Materials beachten
Zutrittsverbote zu Gefahrbereichen beachten, dies betrifft z. B. Baggerschwenkbereich, Zuführschurre, Aufgabeband, Aufstiege zu und Wartungsplattformen am Querstromzerspaner während des Betriebs sowie eventuelle Gefahrbereiche der angeschlossenen Förder- und Sortiereinrichtungen
Persönliche Schutzausrüstung benutzen, z. B. Schutzhelm, Gehörschutz, Sicherheitsschuhe und Handschuhe
nur geeignete Hydrauliköle und Schmiermittel einsetzen, Ölleckagen beachten
Anlage bei Arbeitsende gegen unbefugte Inbetriebnahme sichern

	
	Verhalten bei Störungen und im Gefahrfall
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	bei Auffinden von Sprengkörpern/geschlossenen Hohlkörpern: Arbeit sofort unterbrechen, Fundstelle kennzeichnen und absperren, aufsichtsführende Person informieren
bei Störungen am Zerkleinerer oder den peripheren Anlagen, z. B. Förder- und Separatiertechnik, und auch bei Störungen im Bereich der Hydraulik- oder elektrischen Steuerungsanlage:
Arbeitsmittel/Anlage durch Abschalten des Hauptschalters außer Betrieb nehmen sowie gegen irrtümliches und unbefugtes Wiedereinschalten sichern; bei erforderlichen Bewegungen der Anlage Steuerung vor Ort
Gefahrbereiche gegen unbefugten Zutritt sichern
weisungsbefugte, aufsichtsführende Person einsetzen und reibungslose Kommunikation aller Beteiligten sicherstellen
Reparaturmaßnahmen und Störungsbeseitigung nur durch fachkundige Personen vornehmen lassen
Führungskraft (Name) informieren (Telefonnummer)

	
	Verhalten bei Unfällen – Erste Hilfe
	Notruf: 112

	[image: Rettungszeichen "Erste Hilfe" (E003) gemäß ASR A1.3]
	Erste Hilfe leisten:
Erste-Hilfe-Einrichtungen: (Was ist wo?)
Ersthelferinnen und Ersthelfer: (Namen, Telefonnummern)
(Notrufnummern)
ggf. besondere betriebliche Erste-Hilfe-Maßnahmen: (Was?)
Erste-Hilfe-Leistungen dokumentieren

	
	Instandhaltung, Entsorgung
	

	
	Hydraulikanlage nach Herstellerangaben überprüfen
Instandhaltungsarbeiten nur im dafür vorgesehenen Umfang und von hierzu beauftragten, fachkundigen Personen durchführen lassen


Datum, Unterschrift

Dieses Muster muss an die betrieblichen Gegebenheiten angepasst werden. Die Versicherten sind auf Grundlage der Betriebsanweisung zu unterweisen.
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